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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV 1868 Aichach II : TTC Langweid II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

TSV 1868 Aichach II und TTC Langweid II schenkten sich 
nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des TTC Langweid II in ihrem 6.
Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TSV 1868 Aichach II. Das letzte Spiel des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Seiler / Kaps. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1868 Aichach II um die
Nummer 1 Pablo Löw nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Löw / Berger gelang es Michl / Kitaev zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Die siegbringende
Taktik fehlte derweil Alphei und Thümmler bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Seiler und Kap von Beginn
an. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Hojjat / Wipplinger kamen Konrad / Held nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Pablo Löw gelang es, Barbara Seiler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-
Sieg. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Christian Berger gegen Bernd Michl. Beim Spielstand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ohne Satzgewinn für
Günther Alphei verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Anastasia Kitaev. Da war final
wirklich nichts zu holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rafael Konrad und
Jakob Kaps beendet, das Rafael Konrad letztendlich gewann. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Eric Thümmler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Wipplinger. Da war final wirklich
nichts zu holen. Eher wenig Gegenwehr bekam Lucas Held dann bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Farzin Hojjat. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1868 Aichach II und des TTC
Langweid II in die Box. Fünf Sätze beharkten sich Pablo Löw und Bernd Michl, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es dauerte eine Weile, bis Christian Berger
seine 2:3-Niederlage gegen Barbara Seiler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Günther Alphei bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jakob Kaps von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es
im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Wenig Chancen ließ dagegen Rafael Konrad bei seinem Sieg
in drei Sätzen seiner Gegnerin Anastasia Kitaev. Unglücklich war Eric Thümmler derweil in der
Partie gegen Farzin Hojjat, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Eher wenig
Gegenwehr bekam Lucas Held im Anschluss beim 11:4, 11:6, 11:6 von Michael Wipplinger. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
Löw / Berger gegen Seiler / Kap verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie knapp



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2022 (04:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1868 Aichach II nun ein Punktekonto von 11:1 Punkten auf,
während der TTC Langweid II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen die SSG Augsburg
ansteht, 10:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1868 Aichach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den TTC Langweid III.

 Statistik:
 TSV 1868 Aichach II

Doppel: Löw / Berger 1:1, Alphei / Thümmler 0:1, Konrad / Held 1:0 
Einzel: P. Löw 1:1, C. Berger 1:1, G. Alphei 0:2, R. Konrad 2:0, E. Thümmler 0:2, L. Held 2:0 

 TTC Langweid II
Doppel: Seiler / Kaps 2:0, Michl / Kitaev 0:1, Hojjat / Wipplinger 0:1 
Einzel: B. Michl 1:1, B. Seiler 1:1, J. Kaps 1:1, A. Kitaev 1:1, F. Hojjat 1:1, M. Wipplinger 1:1


